
 

Presseinformation 

 

Der Medienpreis der Theodor Springmann Stiftung wird dem Preisträger Herrn Dr. med. Horst 

Gross (53) am 3. September 2009 in Berlin verliehen. Er erhält ihn für seinen Beitrag „Zu Hause 

sterben. Ambulante Palliativmedizin zwischen Bürokratie und Gesundheitspolitik.“ (gesendet: 

Deutschlandradio Kultur, Sendereihe Zeitfragen, am 28.04.2008)  

Der Preis wird dem Arzt und Medizinjournalisten im Rahmen einer Feier in der Ruine (Virchow-

Hörsaal) des Medizinhistorischen Museums der Charité in Berlin-Mitte übergeben. 

Herr Horst Gross hat es in hervorragender Weise verstanden, das Thema der Ausschreibung: "Gute 

Pflege für ein würdiges Altern. Wer sorgt dafür?" öffentlich zur Sprache zu bringen. Der Beitrag, 

sorgfältig recherchiert und in hoher Qualität aufbereitet, erschließt das vorbildliche Home-Care 

Konzept für die häusliche Palliativ-Versorgung älterer Menschen durch ihre Hausärzte. 

Anschaulich wird gezeigt, wie eine menschenwürdige palliative Versorgung bereits stattfindet und 

wie sie durch alltägliches bürokratisches Handeln und gesundheitspolitische Fehlentscheidungen 

behindert wird. Sichtbar werden auch die Defizite ärztlicher Berufs- und Ausbildungspolitik.  

 

Der Jury gehören an:  

Lilo Berg von der Berliner Zeitung, Ressortleiterin Wissenschaft  

Ingrid Fuhrmann, Berlin, Beisitzer im Vorstand der Deutschen Alzheimer Gesellschaft, ehem. 

pflegende Angehörige 

Dr. Claudia Ingenhoven, rbb Rundfunk Berlin Brandenburg, kulturradio Wortchefin 

Dorle Krohn, Mediengestalterin, Vorsitzende der Jury 

 

Die Berliner Informationsstelle der Theodor Springmann Stiftung vergibt den Medienpreis zum 

dritten Mal. Sie will journalistische Arbeit auszeichnen, die sich innovativ mit dem Themenkreis: 

Alter, Erkrankung zum Tode, Trauer und Abschied und soziale Sicherung kritischer Lebenslagen 

befasst. Diese existentiellen Themen brauchen eine engagierte Bearbeitung, die nicht an der 

Oberfläche verharrt und sich einfühlsam gegenüber den Menschen verhält. Eingereicht wurden 

insgesamt 34 Hörfunksendungen. 

Der Preis ist mit 5000 Euro dotiert. Er wird zweijährlich verliehen. Die Ausschreibung für die 

Preisverleihung in 2011 findet im Dezember 2010 statt. 

 

Manuskript zur Sendung und Lifestream 

http://www.dradio.de/dkultur/sendungen/zeitfragen/770401/ 

 

Die Feier beginnt um 18.00 Uhr, um Anmeldung wird gebeten. 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Frau Evelyne Hohmann (Geschäftsführerin) 

Theodor Springmann Stiftung 

Patienteninformationsstelle 

Reuchlinstraße 10-11 

10553 Berlin 

Tel: +493044024079 

E-Mail: hohmann@patiententelefon.de 

http://www.patiententelefon.de 


